
 
3. Ideenwerkstatt des BAGSO-Projektes „Künstliche Intelligenz für ein gutes Altern“ 
Montag, 27. Oktober 2025 im Deutschen Museum Bonn, Ahrstraße 45, 53175 Bonn 
 

KI verstehen – mitreden – mitgestalten 

Technikentwicklung & Teilhabe zwischen Alltagserfahrung und Zukunftstechnologie 

 

Anwendungen Künstlicher Intelligenz (KI) durchdringen immer mehr Lebensbereiche – vom 

Gesundheitswesen über Verwaltung bis zu privaten Dienstleistungen. Ältere Menschen 

kommen zunehmend mit KI-basierten Systemen in Berührung, nutzen diese aber seltener 

aktiv. Zugleich fließen ihre Perspektiven und Bedürfnisse kaum in die Entwicklung ein. 

Produkte gehen daher oft an ihren Lebensrealitäten vorbei oder verstärken sogar 

Altersdiskriminierung und Nutzungsbarrieren. Ein Beispiel sind Chatbots auf Basis großer 

Sprachmodelle (LLM), die zunehmend klassische Kundenservices ersetzen: Für viele Ältere 

bedeuten sie Hürden, gleichzeitig bieten dieselben Technologien das Potenzial zu einer 

intuitiven Schnittstelle zur digitalen Welt zu werden. 

Daraus ergibt sich dringender Handlungsbedarf: Ältere Menschen müssen im Umgang mit KI 

gestärkt (Befähigung) und aktiv in Entwicklung und Nutzung einbezogen werden 

(Partizipation). Ziel ist, sie vom Rand ins Zentrum des digitalen Wandels zu holen – als 

informierte Nutzende, kritisch Mitdenkende und aktiv Mitgestaltende. 

Aufbauend auf drei Jahren Erfahrung im Projekt „KI für ein gutes Altern“ wollen wir den 

Grundstein für ein neues Rollenmodell legen: den Senior-KI-Botschafter*innen. Engagierte 

ältere Menschen die eine Brückenfunktion übernehmen, zwischen einer zunehmend 

diverseren älteren Bevölkerung und der Entwicklerwelt. Sie geben Rückmeldungen in Co-

Design-Prozessen, testen Anwendungen aus Sicht älterer Nutzender und tragen ihr Wissen als 

Multiplikatorinnen in ihre Netzwerke.  

Wir versammeln Akteure aus Forschung, Entwicklung, Seniorenorganisationen, Politik und 

Zivilgesellschaft. Anhand von Praxisimpulsen, einer interaktiven Führung durch die KI-

Ausstellung des Deutschen Museums Bonn und einer gemeinsamen Diskussion wollen wir das 

Rollenmodell konkretisieren: Welche Aufgaben und Kompetenzen brauchen die Botschafter? 

Welche Rahmenbedingungen (Qualifizierung, Koordination, Ethik & Governance) sichern 

Entscheidungen auf Augenhöhe? Und wie lassen sich altersgerechte Anwendungen von Beginn 

an mitgestalten? 

Die Diskussionen und Ergebnisse werden dokumentiert. Auf dieser Grundlage entsteht im 

Nachgang ein Arbeitsentwurf für das Rollen- und Aufgabenprofil von Senior-KI-

Botschafter*innen – als Ausgangspunkt für Pilotprojekte und künftige Kooperationen. 

 

Kontakt: BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V., Projekt „KI für ein 

gutes Altern“, Noeggerathstr. 49, 53111 Bonn · info@ki-und-alter.de · Tel. 0228 / 24 99 93-45 

mailto:info@ki-und-alter.de


 

Programm 

 

10:00 – 10:30 Uhr 
Ankommen & Kennenlernen 

10:30 – 10:45 Uhr 
Eröffnung & Begrüßung  

10:45 – 11:15 Uhr 
Keynote 

• „Künstliche Intelligenz und die Herausforderungen der Zukunft“  
– Dr. Stefan Kamin, Deputy Head „Human Centered Innovation“, Fraunhofer IIS  

11:15 – 11:45 Uhr 
Fachimpuls I 

• „Vom Kartenspiel zur KI-Mitgestaltung: Toolkits als Brücke zur digitalen Teilhabe 
älterer Erwachsener" – Damian Paderta, NOZILLA 

12:00 – 12:30 Uhr 
Fachimpuls II 

•  „Altersbilder im Fokus - Partizipative Erhebungs- und Visualisierungsansätze im 
Projekt KImAge unter Einsatz von KI“ – Prof. Verena Klusmann-Weißkopf, 
Professur Gesundheitsförderung und Prävention, Hochschule Furtwangen 

12:30 – 13:00 Uhr 
Fachimpuls III 

• „KI verändert alles – und alle: Fraunhofer UMSICHT zwischen Forschung, Training 
und Generationen“ – Dipl.-Des. Sabrina Schreiner & M.sc. Patrick Meller, 
Forschungsgruppe Nutzerzentrierte Technikgestaltung, Fraunhofer UMSICHT  

13:00 – 14:00 Uhr 
Lunch & Networking 

14:00 – 15:00 Uhr 
Führung durch die KI-Ausstellung im Deutschen Museum Bonn 

15:00 – 16:00 Uhr 
Podiumsdiskussion  

• Rollenmodell „Senior-KI-Botschafter*innen“: Aufgaben, Kompetenzen, 
Rahmenbedingungen 

16:00 – 16:30 Uhr 
Gemeinsame Diskussion & Ausblick 


